
Bericht aus der letzen Sitzung des Gemeinderats vom 11.04.2011 
 
 
Mitteilungen, Verschiedenes, Anfragen 
 
Bürgerbefragung Halzhausen 
Die Bürgerbefragung zum Verkauf des Rathauses in Halzhausen brachte mit 81 % 
ein klares Votum gegen den Verkauf des Gebäudes. Die Gemeinde Lonsee wird das 
Ergebnis akzeptieren und von den Verkaufsabsichten Abstand nehmen.  
 
Zuschuss Sprachförderung 
Die Bundesinitiative: „Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration“ fördert in der 
Gemeinde Lonsee das Projekt: „Förderung qualifizierte Fachkraft für 
Sprachförderung“. Diese besonders erfreuliche Nachricht konnte Bürgermeister 
Jochen Ogger überbringen, nachdem Ulricke Heindl die erfolgreiche Antragsstellung 
in die Wege geleitet hatte.  
Im Zeitraum vom 01.04.2011 bis zum 31.12.2014 erhält die Gemeinde für die 
Sprachförderung in den vier Kindergärten einen Zuschuss in Höhe von 187.500,00 
Euro. Für diese Tätigkeit stellt die Gemeinde eine Fachkraft für den 
Bewilligungszeitraum ein.  
 
Ergebnis Wald 2010 
Nach einem Überschuss von 14.691 Euro in 2009 ist auch in 2010 mit einem 
Überschuss von ca. 11.000 Euro zu rechnen. 
 
Haushaltserlass 2011 
Kämmerer Alexander Keller gab bekannt, dass das Landratsamt mit Schreiben vom 
10.03.2011 den Haushaltserlass nach Vorlage der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplans 2011 sowie des Wirtschaftsplans 2011 für den Eigenbetrieb 
„Wasserversorgung Lonsee“ übersandt hat. Im Haushaltserlass werden die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung samt Haushaltsplan sowie des 
Wirtschaftsplanes für den Eigenbetrieb „Wasserversorgung Lonsee“ bestätigt und die 
genehmigungspflichtigen Teile genehmigt. 
 
 
 
Vergabe von Arbeiten    
a) Sanierung Wasserleitung Dorfstraße L1229 im Ortsteil Ettlenschieß 
 -  Tiefbau- und Rohrverlegearbeiten 
Die Wasserleitung in der Dorfstraße in Ettlenschieß ist in einem sehr schlechten 
Zustand. Rund 2/3 aller Rohrbrüche in der Gemeinde entfallen auf diese Leitung. 
Daher ist es dringend notwendig, die gesamte Leitung entlang der Dorfstraße 
auszutauschen. 
Die Bauarbeiten (Tiefbauarbeiten sowie Rohrverlegearbeiten) wurden vom 
Ingenieurbüro Wassermüller öffentlich ausgeschrieben. Am 04.04.2011 fand die 
Submission statt.  
Den Zuschlag für die Sanierung der Wasserleitung im Bereich Tiefbau erhielt nun die 
Firma Weiss aus Günzburg zum Angebotspreis von 320.843,54 €. 
Die Rohrverlegearbeiten wurden vom Gemeinderat zum Angebotspreis von 
95.165,49 € an den günstigsten Bieter, die Firma Georg Prinzing aus Lonsee-
Urspring vergeben. 



 
 
b) Kanalsanierung im Ortsteil Ettlenschieß  - 3. Bauabschnitt   
 -  Tiefbauarbeiten 

Bereits in zwei vorhergehenden Bauabschnitten (2009 und 2010) wurden in 
Ettlenschieß die unterdimensionierten Kanäle im Bereich des südlichen Ortsendes 
ausgetauscht, da es bei Starkregen zu Überschwemmungen und zu Rückstau bei 
mehreren Grundstücken gekommen ist. 
Mit dem nun ausgeschriebenen dritten und somit letzten Bauabschnitt soll die 
restliche Teilstrecke von der Breitenreisstraße bis zum Weidenstetter Weg / 
Fliederweg realisiert werden.  
Die Ausschreibung erbrachte als günstigsten Bieter die Firma Münch, Blaustein, zum 
Preis von 85.570,88 €. Einstimmig erhielt die Firma Münch vom Gemeinderat den 
Auftrag für den 3. Bauabschnitt.  
 

      
c) Belagsarbeiten Sonnenstraße im Ortsteil Sinabronn und  
 Ahornweg im Ortsteil Luizhausen 

Zum Abschluss der Erschließung der Baugebiete Rübäcker, Sinabronn, und 
Häldelesäcker III, Luizhausen, steht noch die Aufbringung des Feinbelags aus. Die 
Erschließungsarbeiten wurden dort bereits vor vielen Jahren durchgeführt. 
An der Ausschreibung haben 4 Firmen teilgenommen. Die Überprüfung und Wertung 
der Angebote ergab, dass die Firma Eckle das wirtschaftlichste Angebot abgegeben 
hat.  Die Belagsarbeiten (Feinbelag) zur Resterschließung der Sonnenstraße in 
Sinabronn (Baugebiet Rübäcker) und des Ahornwegs in Luizhausen (Baugebiet 
Häldelesäcker III) wurden daher vom Gemeinderat zum Angebotspreis von 
35.070,91 € an die Firma Eckle, Langenau, vergeben.  
 
 
d) Erschließung Baugebiet Vogeläcker Süd Teil 1    
 - Technische Ausrüstung Regenklärbecken 

Bereits in der letzten Gemeinderatssitzung hatte der Gemeinderat die Bauarbeiten 
zur Erschließung des Baugebiets „Vogeläcker“ vergeben. Für die technische 
Ausrüstung des Regenklärbeckens stand nun eine weitere Ausschreibung an.  Den  
Zuschlag für die technische Ausrüstung des Regenklärbeckens erhielt die Firma 
UFT, Bad Mergentheim, zum Angebotspreis von 58.197,38 € 
 
 
 
Annahme von Spenden 
 
Folgende Spenden wurden vom Gemeinderat angenommen: 
 
• VR-Bank Langenau-Ulmer Alb eG, Langenau, über  250,-- Euro für den 

Kindergarten Halzhausen, 
• VR-Bank Langenau-Ulmer Alb eG, Langenau, über  250,-- Euro für den 

Kindergarten Ettlenschieß, 
• Fa. Busalt Consulting, Lonsee, über  140,-- Euro für das Projekt 

„Gewaltprävention“ in den Kindergärten, 
• Herrn Gert Frieß , Lonsee, über  100,-- Euro für das Projekt „Gewaltprävention“ 

in den Kindergärten, 



• Herrn Manfred Häberle, Lonsee-Ettlenschieß, über  150,-- Euro für das Projekt 
„Gewaltprävention“ in den Kindergärten, 

• Fa. Peter Prinzing GmbH, Lonsee-Urspring, über  400,-- Euro für das Projekt 
„Gewaltprävention“ in den Kindergärten, 

• Freizeitsportgruppe Fit for Fun, Lonsee-Luizhausen, über  140,-- Euro für die 
Sanierung der Mehrzweckhalle, 

• Frau Lydia Charisov, Lonsee-Urspring, über  20,-- Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• Herrn Alfred Bolek, Lonsee, über  50,-- Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• Herrn Manfred Wohlfahrt, Lonsee, über  35,-- Euro für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle, 

• Sportverein Lonsee (Abteilung Turnen), Lonsee, über 20.000,-- Euro für die 
Sanierung der Mehrzweckhalle, 

• Schützenverein Ettlenschieß, Lonsee-Ettlenschieß, über  500,-- Euro für die 
Sanierung der Mehrzweckhalle, 

 
 
Bürgermeister Jochen Ogger bedankte sich bei allen Spendern für die finanzielle 
Unterstützung der Gemeinde.  
Besonders lobend erwähnte der Bürgermeister die Spende der Turnabteilung des SV 
Lonsee über 20.000 Euro für die Hallensanierung. 
 
 
Bebauungsplan „Ehemaliger Steinbruch - 1. Änderung“ 
- Behandlung der während der vorgezogenen Behördenanhörung  und der 

Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Äußerungen 
-  Auslegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
-  Auslegungsbeschluss für die örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO  
  i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Eine weitere Hürde nahm die Änderung des Bebauungsplans „Ehemaliger 
Steinbruch“ in Lonsee. Die während der Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen 
Äußerungen wurden vom Gemeinderat behandelt und abgewogen. Ebenso wurde 
vom Gremium der Auslegungsbeschluss gefasst.  
Der ehemalige Steinbruch soll nach den Plänen der Verwaltung vollends aufgefüllt 
und nach Abschluss der Maßnahmen renaturiert werden. Ein Teil der Fläche von ca. 
1 ha ist für eine spätere Nutzung durch Photovoltaik vorgesehen 
 
 
 
Satzung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung  
 
Die Wasserversorgung wird seit dem 01.01.2008 als Sonderrechnung in Form eines 
Eigenbetriebs geführt. Im Wirtschaftsplan 2011 ist als größte Maßnahme die 
Sanierung der maroden Wasserleitung in der Dorfstraße Ettlenschieß mit 450.000 
Euro vorgesehen. Neben einer Kreditaufnahme von 435.000 Euro ist zur 
Finanzierung dieser und weiterer dringend notwendiger Maßnahmen eine Erhöhung 
der Wasserverbrauchsgebühr (Wasserzins) geplant. Bereits in der Klausurtagung 
des Gemeinderats am 22.10.2010 wurde der Empfehlungsbeschluss gefasst, den 



Wasserzins von bisher 1,69 Euro/Kubikmeter um 30 Cent auf 1,99 Euro je 
Kubikmeter zu erhöhen. 
 
In einer Muster-Vergleichsrechnung eines durchschnittlichen 4-Personen-Haushalts 
ergeben sich nachfolgende Veränderungen: 
 
           Bisher    Künftig 
 
Jährl. Verbrauch  125,00 cbm   125,00 cbm 
Gebühr      1,69 €/cbm   1,99 €/cbm 
 
Verbrauchsgebühr  211,25 €   248,75 € 
zzgl. Zählergrundgebühr     9,84 €       9,60 € 
zzgl. 7% USt     15,47 €     18,08 € 
 
Gesamtgebühr  236,56 €   276,43 €  (+ 17% bzw. 39,87 €) 
 
Die Anpassung der Verbrauchs- und Grundgebühren wird ab dem 01.06.2011 gelten. 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Änderung der Satzung 
Wasserversorgungssatzung. 
 


